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1. Zukunft der HMS

Ende April lief für die Kantone die Frist zur Meldung von Handelsmittelschulen für das Pilotprojekt „Zukunft
HMS“ ab. Das BBT hat es den Entscheidungsträgern nicht einfach gemacht. Aus meiner Sicht hat sich das
gewählte top-down System als flop erwiesen. Wer will sich schon – namentlich in Zeiten schwindender öffentli-
cher Mittel – verbindlich für Dinge verpflichten, zu denen weder inhaltliche noch finanzielle Angaben gemacht
worden sind?
In dieser Angelegenheit sind die Kantone mit Datum vom 10. Mai auch vom KSHR-Vorstand angeschrieben wor-
den. Den Wortlaut unseres Schreibens entnehmen Sie bitte dem beigefügten pdf-Dokument.

2. Zehn Jahre Berufsmaturität 1994 – 2004

Am 29. April haben die Eidgenössische Berufsmaturitätskommission und das Bundesamt für Berufsbildung und
Technologie das zehnjährige Bestehen der Berufsmaturität mit einem offiziellen Festakt begangen.
In der auf diesen Anlass erschienenen vom Bundesamt für Statistik publizierten Broschüre „Fakten und Trends
zu einer Erfolgsgeschichte“ steht unter anderem: „Seit 1996 decken die technische und kaufmännische Rich-
tung über 90% aller Berufsmaturitäten ab. Anteilsmässig hat die kaufmännische Richtung stetig zugenommen.
Der Aufschwung der kaufmännischen Berufsmaturität zeigt sich auch an der starken Wachstumsrate von 90%
seit 1998. Er erklärt sich unter anderem mit dem starken Interesse der Handelsmittelschulen am Fachhoch-
schulzugang. [...] Kaufmännische Angestellte und Handelsmittelschuldiplomierte machen im Jahr 2002 in der
kaufmännischen Richtung fast 100% der Berufsmaturitäten aus. Interessant ist, dass die Handelsmittelschul-
diplomierten, deren Ausbildung auf nichtdualem Weg erfolgt, eine der höchsten Berufsmaturitätsquoten aus-
weisen.“
Wenn man das liest, muss einem doch endlich klar werden, weshalb das BBT die Handelsmittelschulen zwingen
will, ihren Praxisteil so zu gestalten, dass er gemäss der Bildungsverordnung „Kauffrau/Kaufmann“ umgesetzt
werden kann!

Die oben erwähnte Broschüre kann auf dem Internet abgerufen werden unter:
www.bbt.admin.ch/aktuell/medien/2004/d/20040429_2.htm     

3. Homepage der KSHR

Die Konferenz Schweizerischer Handelsschulrektoren geht online! Der Vorstand hat einem an der Sitzung vom
23. April vorgelegten Konzept zugestimmt.
Die Homepage wird voraussichtlich im Juni aufgeschaltet.

Rückmeldungen zu diesem Rundbrief werden gerne entgegengenommen.
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